Anleitung Programmbedienung 18MEX

- Korrekturmodus einschalten!!

- nach der Versteigerung der Privatpapiere:

  Überprüfung der Stückelung der NdM:

  
1 x 20 %


7 x 10 %


(2 x 5 % braucht nicht angelegt werden,


 reserviert das Programm automatisch für P3+4,


 evtl. nach Kauf der 5. L3 überprüfen!)

  Besitzer der P7 sollte 20%-Direktor haben

- 2 rote L3 und 1 rote L6 sind keine Pluszüge, sondern identische L3 und L6,

  andere Farbe nur zur Markierung der neuen Zwischenphase:

- 5.L3 schließt Vorbahnen und aktiviert NdM (macht Programm automat., aber 

  2er-Loks aus Vorbahnen müssen geschrottet werden!)

- 2.L6 macht L4 obsolet: diese fahren noch einmal, Programm schrottet sie aber    

  
sofort, deshalb unter Bemerkungen mit L4 markieren, dass die 
Gesellschaften nächste Runde noch eine Lok besitzen, damit Anspruch auf 
Post haben und nicht fallen bei Ausschüttung, evtl. ansonsten Kurs 
korrigieren

- Posteinnahmen (Wert der Heimatstadt bei Besitz mindestens einer Lok) 

  bekommt die Gesellschaft nominell vor dem Bauen, programmtechnisch aber 

  erst mit dem Ausschütten, evtl. beim Bauen berücksichtigen und per Korrektur

  regeln.+

- Achtung: Programm erlaubt durchgängig Kauf mehrerer Loks, aber Regel erlaubt

  dieses erst ab L4!!

- NdM-Fusion: muss manuell durchgeführt werden:

  - Direktor-Aktie der fusionierenden Gesellschaft wird in 10 % NdM umgewandelt, 
diese NdM-Aktie muss dafür reserviert werden.

  - Die anderen Aktien werden zu 50 % aufgerundet entschädigt.

  - Geld und Loks werden in die NdM umgebucht( Pöppel austauschen, dafür sind 2 
Pöppel vorgesehen, wenn diese nicht gebraucht werden, verfallen sie

     Loks schrotten, der NdM passend Geld geben und in der nächsten OR aus dem 
Pool kaufen lassen).

  - alte Gesellschaft auf "0" setzen

- keine NdM-Fusion: Papierlimit um 1 erhöhen

